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IntelliMlcktt M Lllibllcher Zcilmg Nr. 124.

Edict.
Das k k. 3ande6g<richt Üaibach

gibt der unbekannt wo befindlichen
Frau Iosefa Gräfin Thurn.Vansy,
dann den Herren Johann nnd Tho»
mas Erhart, Vincenz Malutzevich und
Josef Wrann bekannt, daß der Be«
scheid, womit die Böschung d r̂ für sie
auf den Fruchtgenußrenten der vormalie
gen FideicommlßherrschaftDuino haf.
tcnden Forderungen bewilliget wurde,
dcm wegen ihres unbekannten Auf,
enthalteS für sic in der Person des
hierortigen Aduocaten Dr. Franz Sup«
panlschitsch bestellten Curator zuge-
stellt worden sei.

Laibach, am 22. Ma i 1866.

^ 2 4 5 — 2 ) Nr. 3033.

Edict.
Daö k. k, Landesgericht Üaibach hat

ü'bcr Ansuchen des Herrn Franz Ore.^'k
die executive Feilbietung des der Maria
Iamiuk gehörigen, im magistratlichen
Grundbuche «,.l) Rktf. , Nr, UM / , ,
Mappe >^r. »7 vorkommenden, ge-
nchtlich auf !2l> ft 2« kr. bewerthetcn!
^icmeinantheils j)l'i co^ouns-nll be-
williget, und zur Vornahme die Tag-
sahungen auf den

25 . J u n i ,
3U J u l i und

3. S e p t e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags !> Uhr, vor die«
scm k. k, Landesgerichtc mit dem Beil
sahe angeordnet, daß obige Realität
bei der dritten Feilbietungstagsatzung
auch unter dem Schatzwerthe hintangc«
geben werden würde.

Hiezu werden Kauflustige mit dem
Bsisatzc eingeladen, daß die Licita«
tionödedingniffe und das Schahungs-
Protokoll zu Jedermanns Einsicht in
der landesgcrichtlichen Registratur er?
liegen.

Laibach, am l2 . Mai l8«l». ^
( I W 8 — 2 ) N rV^5's7.

Emutiue
Nelllitüten-^clstchcrnng.

' Vom k. k. Kreiögerichte Rudolfs«
werth wird bekannt gemacht: ^

ES sei über Ansuchen der k. k. Fi-
nanzprocuratur Laibach die executive
Versteigerung der dem Herrn Johann!
Grcgori6 gehörigen, gerichtlich auf^
«MX» fi. geschätzten 3lealität Rctf.-!
Nr. 25 und der auf 5>0W st ö. W. z
geschätzten Realität Dom.'Nr, 2, beide!
im Grundbuche Stadt Rudolfswerlh!
vorkommend, bewilliget und hiezu drei
Feilbietungstagsatzungen, und zwar die
crste auf den

l 5. J u n i ,
die zweite auf den

5!tt J u l i
^ und die drille auf den
> l 7. August I s « « ,

jedesmal Vormittags von 9 bis l 2 Uhr,
im hiergerichtlichen Nathssaale mildem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitat bei der ersten und zwei-i
ten Fcildu'tung nur um oder über den
Schatzungöwerth, bei der drittcn aber̂
auch unter demselben hintangcgcden!
werden wird. !

Die ^icitationsbcdlngnisse, wor-
«ach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Va.
d>um zu Handen der Licitations.
Commiffion zu erlegen hat, sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-

^ buchsextract können in der diesgelichtli-
! chc'n3»egistratur eingesehen werden.
> Nudolfswerth, am l . Ma i !8liU.

(130r—^ Nr. 2660.

Ucbcrtragnltss der dritten
erccutivcn Feilbictung.

Vom f. k. Vezirlöamte Laas als Ge-
richt wird hiemit erinnert, daß die mit
Vcschcid vom 12. Jänner 1866, Z. 390,
auf den 10. Apri l 1866 angeordnete dritte
executive Feilbictnng dcr dcm Andreas
Bccaj von HrlischÜnje gehörigen Realität
Urb.-Nr. 251/245 :nl Grundbuch Herr-
schast Nadlischck mit Beibehaltung des
Ortes und dcr Stnndc und dcm früheren
Anhange auf den

14. A u g u s t 1 8 6 6
übertragen wird.

K. k. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 10. April 1866.

(1307) Nr. 1031.

Executive Feilbictimg.
Bon dcm k. k. VczirkSamle Nadmanns«

borf als Gericht wird hicmit bekannt gc<
macht:

ES sci über das Ansuchen der Ursula
Stroj von Lccs, durch Herrn Dr . Lovro To-
mau, gegen Anton Stcrgar von Dclitsch-
gcrcntl) wegen aus dem ZahlungsanftrcM
vom 26. September 1864, Z. 336' l ,
schuldiger 105 fi. ö. W. c. ,. o. in die
cxecutivc öffentliche Versteigerung dcr dcm
Letztem gehörigen, im Grunoliuchc dcr vor«
nmligcu Herrschaft Vcldcs l>ub Urb.'Nr.
24 eingetragenen Realität, im gerichtlich
erhobenen SchätzungSwcrthe von 1269 ft.
ö. W., sowie dcr anf 30 ft. 50 kr. ö. W.
gsschütztcn Fährnisse gcwilliget und cö wcr«
den zu deren Vornahme die drci Fcilbic-
tungötagsatzuugcn auf den

6. J u n i ,
6. J u l i und
6. A u g u s t 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, >n luca
der Realität mit dcm Anhange angeord-
net, daß die Fährnisse nur bei der zwcitcn.
die Realität nur bei dcr dritten Fcildic-
tungStagsatzung auch unter dem Schätzungs«
werthe an den Meistbietenden hintaugcgc-
bcn werdcn.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund»
buchsc '̂tract und die Lieitationöbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen AmtSstundcn eingesehen werdcn.

K. k. Bezirksamt Nadmannsoorf als
Gericht, am 17. März 1866.
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(1258-2) " Nr. 7164.

Greeutive
Nealitaten-Versteigeruug.

Vom k. k. städt. beleg. Bezirksgerichte
in Laibach wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula Rome
die crc-cnlwe Versteigernüg der dem Io>
haun Fink gehörigen, gerichtlich auf 4072 fl
40 kr, geschähe», iin Gsüüdbnchc Seilen,
l'of «u!) Urb.-Nr. 1 1 , Eixl.^Nr. 42 »u!
Slreindorf vorkommendeu Realität wcgcn
schuldiger 2!2 ft., dcr 5pnc. Zinsen und
der Gcrichtskosten von 9 fi, 8 kr. bewilli«
gct und hiczu drei Feilbielnngs'Tagsatznn«
gen, l»nd zwar dic erste auf dcn

2 0. J u n i ,
die zweite anf den

2 1. Inli
und die drille anf dsn

2 2, Au'gust 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtrkaüzlei niil dein Anhange
migrordnn word,!!, daj) die Pfandrea«
lilät del dcr ersten n»d zweilen Feilbic.
lnng mir um oder über den Schätzuugö»
werlh. l'ci der drillen aber arich unier
relnsclben hinlangegcbcn werden wird.

Die Licitalionsbedingoisse. wornach
insbesondere jeder ^'icitaitt vor gemach»
tem Anbote ein. 10perc.Vad!nm zu Han>
dcn der Licitations-Eommission z»l erle-
gen hat. sowie das Schätznngsprotokoll
uud der GlllndbnchscNract sönnen in
der dicsgerichllichcn Registratur eingesehen
n'erden.

K. k, städt. delcg. Bezirksgericht Laibach.
am 18. April 1800.

(1260-2 ) Nr. 7970.

Ncassmninmss dcr
drittelt erec. Feilbietuug.

Vom k. f. städt. dcleg. B,zirlSgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Ursrila Lene
von Lusttbal die crccutive Versteigerung
der dem Andre Snoj von St . Jacob ge<
l'örigen, gcrichllich anf 792 ft. 20 kr. ge-
schätzten, im Grundbuchc Egg ob Podpctsch
8l«l> Urb.')!r. 145 ^ol. 57 vorkommenden
Nealilät im Reassumirungöwege beivilli«
get nnd hiczn die drille Feilbictlingstag'
satzung anf dcn

20, I n n i d . I . .
Vormittags von 9 bis 12 Uhr. in drr
AmtSkanzlei mit dem Anbange angeordnet
worden, daü die Pfandreal'lat l>ei dieser
Flilbietnng ancl' nnler dem Echäl)ungs
werthe hinlangegcben werdel, wird.

Die Licitationsbcdingnissc. wornach ins»
besondere jeder Licitant vor gemachtem An»
böte ein 10perc. Vadium zu Handen der
Licitations'Oommisslon zn erlegeii bat, so
wie das Schätznngsprotololl nnd der
Grnndl'nchsertract können in dcr dicsge-
rich'lichen Registratur eiugkscbcn werden.

K. k. stäot. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 27. April 1806.

(1263—2)' Nr. 7250.

Ncassllmirmlg der
dritten erec. Feilbietuuq.

Vom k. k. städt. drleg. Vezirkogerichtc
Laibach wird bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen dcs Josef Pousche
von Laibach die Rcassamirung der mit
Bescheid vom 19. Inn i 1801. Z. 8105.
bewilligten dritten ereculiven Feilbirlung
der auf Maria Ianezic vcrgewährtcil, im
Grnndbnchc S t . Peter ^nli lom. I I , Fol.
492 Ncif 'Nl.4 u vorkommenden, gcricht«
lichauf851 fi. bcwcrtheleu Nealilät wegen
aus dem Urtbeile vom 29. September
1800, Z 3359, schuldiger 154 fl, s^mmt
6 Perc. Zii's.n hievon seit 16. November
1859. abzüglich 3 fi.. Grrichtskostcn von
21 ft, 22 kr. nnd ExceutionSkostcu. ab-
züglich der am 8. October 1801 gcleistclcn
u cunlci Zal'lnng von 104 sammt dosten
von 21 ft. 22 kr., bewilliget und hiczu
eine einzige Tagsatzung auf den

4. Inli l. I..
Vormittags 9 Ul>r, »nit dem angeordnet
worden, daß die Ncalität bei dieser Tag.
satznng auch unter dem SchätMlgslvelihe
hintangegeben weiden wird.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 18. Aprll 1866.

(1259-2) Nr. 8510.

Erecutive
Realitätelt-Versteigeruttg.

Vom l. l . städt. dtleg. Beznlsgcuchic
in ,̂'aibach wird bekannt gemacht '

Eö sei über Ansuchcu des M.nlin Poni-
gu^r von Herblan die erecnlive Velstcige-
rung der ^em Stcpban Poniq^ia gcl'ö'ii'
gen, gerichtlich anf 1130 ss. geschälten , i,n
Grundbuch Soncgg «><!>E!ül..?ir. 558 u»d
und 5)77 vovl^inmcndcn Nealitälen wegen
schuldiger 2!0f t s. A. beirilliget und biezn
drei Feiwislungölagsahulige«. und zwar
die erste auf den

2 0, I n n i .
die zweite anf den

2 1 . J u l i
nnd die drille anf den

2 2. Augus t 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ndr.
in der Amtvkanzlt'i mit dem Anhange an<
geordnet worden, daß dic Pfandre.UitältN
bei dcr ersten und zweiten Feilbitlung nur
um oder über deu Schäl)lingö,rerlh. bei
5er dritteu aber auch untlr demselben hint»
angegeben werden.

Die^'icitalionsbedingmsse. wornach i»s<
btsondelf jeder Licitant vor geniachttm AN'
böte ein 10oerc. Vadiuin zn Handen der îci<
talious'konimission n̂ erlegen hat. so wie
das Schäpnngsprotokoll und dcr Grnnd-
buchsexiract können in dcr diesgerichl!ich,n
Registratur ciugeschen werden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht 5'aibach.
am 5. Mai 1800.

(1261—2) Nr. 8693.

Executive
Realitätett-Versteigerung.

Vom l, k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Pclcrza
die ercclilioe Verslcigcrnng der dem Iobann
Eerne gehörigen. gerichllich anf 1440 fi
gcschählcn. im Gruiidbuche Pfalz Laibach
>,»I> Nclf. »Nr. 92 vorkommenden, in
Schischka gelegenen Oanzdubc bewilliget
nn5 hicju drei Feilbietungslagsaßungen.
und zwar die erste m>f den

2 3. J u n i ,
die zweite auf den

25. Inli
und die drille anf den

25. August 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr, in
der Amtekanzlei mit dem Anhange äuge»
ordncl wordrn. daß die Pfandrealilal bei
der ersten nnd zweilen Feiibiclnng nur um
oder über den Schäynngewcrld. bei dcr
drillen aber auch nntcr demselben hiülan-
gegcben werden wird.

Die Licilalions ' Vedingnisse. wornach
insbesondere jeder Liciiant vor gemachllm
Anbote ein lOpercent. Vadinm zu Hancen
der LicitationS'Conlinission zn erlegen hat.
so wie das Schähungsprolololl und der
Grnndl'nchs-Extrarl können in der diesgc-
»ichllichen Registratur eingssehen wndcn.

K. k. städt. deleg. Vezirlögericht Laibach,
am 9. Mal 1806.

^1286-2) Nr?31697

Dritte M . Fcilbietuilg.
I m Nachhange zum Edict vom 17len

Febrnar 1800, Z, 925. wird erinnert, datt
in dcr Et'ecmionssachc der Helena Ker>
manner von Trieft gegen ssran^ Kovacic
vo>: Smerje Nr. 29 l^ll). 238 fi. 31 kr,

am 20. J u n i 1866 .
frül, 9 Uhr, lneramts zur driticu Neal»
fcllbietnng gcschritlcn werdcn wird.

K. k. Bezirksamt Feistriz als Gericht,
an, 20, Mai 1866.

" (1291^2^ " 'Nr723s97

Zweite exec. Feilbietllug.
Mit Vezng auf das diesgcrichliche Edict

vom 12. Februar 1800, Z, 503. wird be?
kannt gegeben, daß i» der Ncchtösachc der
Katharina Kullot von Görz gegen Josef
Zuokcl ^ in. von Ustia Nr. 8 r».:l„. 500 si.
die zweite executive Fcilbicllin^ der dem
lehlern gehörigen und bisher noch nicht
veräußerten Realitäten

am 18. J u n i 1866 ,
früh 9 Uhr. >u l<^o dcrselbcu vorgenom-
men werden wird.

K. l. Vezirlöamt Wippach als Gericht,
am 14. Mai 1866. i

(1287—2) Nr. 823.

Kundmachung
an die Iobann Bucarschcn Tabularglän»
bigcr Franz P o g l a j e n . Jakob S t e -
ger . Martin Pol isek. Matthäus S t r a l',
Martü, Ä o z i s . Anton P o t i sck , Mi>

char! V o z i c u»d Ursula E o p a r .

Vom f. k. VczirlSamt Lillai als Ge>
,richl wird bekannt gemacht, daß Iodan»
iVucar von Llberga Haus^Nr. 25, Besitzer
dcr im Oruudlmche dcs Gutes Grülchof
»ud Nclf.'Nr. 33 uorkoinnicnden Hnbreali»
lär, lim Eiuvcrnchmnng der Tabulargläu'
biger wegen Zustimmung in die schulden-
freie Abschreibung der Gruudparzellcu Nr,
1688. 1090/l', 1740. 1741 nud 1742
gebelen hat. Da der Ansentlialt dcr Ta>
bulargläubiger F'anz Poglajen, Jakob
Slegls. Martin Polisek. Maltl'äus Slrah,
Martin Voz-c. Anton Potisek. Michael
Boz>l und Ursula Eopar. w<lche mit dem
Pachluertiage vom 2,Mai 1864 auf ol>i<
gcr Nealiläl für ihre Rechte sichergestellt
sind. diesem Gerichte nicht bekannt ist.
so wird zur Wahrung ihrcr Rechlc Ma-
ihias Mcdvcd von Libcrga als Cnrator
mit dem Anhange bestellt. daß die Ge>
naunlcu bei dcr zur Einvernehmung auf

den 2 0 J u n i 1 8 6 6 .

früh 9 Ubr. biergerichts angeordneten Tag-
sahung entweder selbst ei scheinen, odcr dem
Cnrator ihre Rcchtöbchclfe übcrgebcu. oder
einen andern Sachmalter diesem Gerichte
namhaft machen mögen. widrigcns sie
sich die Rechtsfolgen aus dcr Vcrsänmniß
selbst briznmcssl'U hätten.

K. k. Bezirksamt Littai als Gericht,
am 26. März 1800.

(1194 -2 ) Nr. 1428.

Executive Feilbietung.
Von dem l, l, Bezilksamte Lack als

Gericht wird bicmit bekannt gemacht:
Es sei in dcr Erccutionssachc des

Herru Matthäus Ferlau von St . Martin
an der Save a/gen Josrf Moll von Go>
deschil) wegen aus dem Zahlungsauflrage
vom 23 Iunt 1804, Z 1997,' von dem
Capitale von 1050 fi. ö. W. schuldigen
5pcrc. Zinsen für drei Iabre und anpcr<
dcm für die Zeit seit 13, Juli bis 21. De<
ccmber 1804 die erccutivc Feilbictnng dcr
dem Lcßcru gcbörigcn. in Godsschit) N>. 20
liegsndcn. iiu Grnndbuchc dcr Herrschaft
Lack .̂ nli Urb.'Nr. 2505 vorkommenden, ge«
lichtlich aof 2072 ft. 80 kr. bewerlheten
Oanchnbe nnd dcr auf 134 fi. geschäylt»
Fabrnisse bcwüliglt. nnd es sind zu dcren
Vornayme die Tagsatumgcn anf dcn

1 4 J u n i .
12. J u l i nud
10. August 1 8 6 6 ,

jcdeömal früh um 9 Uhr, im Orte der
Rcalilät mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß sowohl die Rcalilät wie die
Fährnisse bei der crstcn odcr zwcilcn Feil-
bictung nnr um oder übcr dcu Schäz»
zungswcrtb. bei der drittcn aber auch
unter demselben ^hintangegeben werden
würden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grnnd.
buchserlract und die Licitationsbediügnissc
könilen täglich bicramts ringcschcn wcrdcn,

K. k. Bezirksamt Lack als Gericht, am
28. April 1866.

(1227-3 ) Nr. 626.

Creentive Feilbietuug.
Vom gefertigtcu k. k. Bezirksamte als

Gericht wird mit Bezug auf das bier-
amtliche Edict vom 2. September 1805,
Z. 2376. bekannt gemacht, daß in dcr
Oxecnlumssachc dcs Malhias Grebcnz von
Großlaschit) gegen Mattbäns Messajcdcz
von BrxhaliavaS i'lo. 107 ft. 10kr. o.«. c.
l.nr Vornadme dcr ercc. Fcilbictnng dcr
Rcalilät Rctf.'Nr. 124 «<! Zobclsberg die
drei Tagsatzungcn auf dcn

1 1 . Inli.
1 1 Augus t und
12. S e p t e m b e r 1 8 0 0 .

mit dem vorigen Anhange übertragen wor>
den sind.

K. k. Bezirksamt Großlaschit) als Ge>
rich!, cnn 12. März 1860.

(1220—2) Nr. 006.

Executive Feilbietung.
Bon dcm k. k. Vczirksamtc Großlaschitz

als Gcricht wird hicnnt bekannt gcmacht:
Es sci nber Ansuchen dcr Fran Maria

Mör t l verwitweten Pngcl, durch Herrn Dr .
Snppan, gcgcn Ioscf Iaklic von Pod-
gorica wcgcu ans dcm Vergleiche vom
19. September 1804, Z. 13928, schuldiger
210 fl. ö. W. «'. 5. l'. in dic e^ccntivc öffent-
liche Vcrstcigernng dcr dem Letztem gehö-
rigen, im Grnndbnchc Wcißcnstcin .̂ <!) Urb.-
)tr. 28, Netf.-Nr. 10 vorkommdcn Ncalität,
ini gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhc
von 802 si. 50 tr. ö. W., gcwilligrt nnd
znr Vornahme derselben dic drei Fcilbic-
tnngstagsatznngen auf dcn

11. J u l i ,
11. August nnd
12. September 1866,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, hiergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
dic feilzubietende Ncnlität nnr bei dcr
letzten Feilbietnng cmch unter dcm Schäz-
zuugöwcrthc an dcn Meistbietenden hintan-
gcgcben werde.

DaS SchätznngSprotokoll, dcr Grnnd-
buchScxtract nnd die Licitationsbcdingnissc
könncn bei dicscin Gerichte in dcu Amtöstnn-
dcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz als Ge-
richt, am 12. Mirz^1800^

(1276—2) " N?. 2353.'

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. BczirkSamtcTschcrncmbl

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr D. R.

O. Eommcnda Tschcrncmbl, durch Dr .
Prcnz von Tschcrucmbl, gcgcu Ncathe
Knniz von Wcltbcrg wegen ans dcm Ur^
lhcilc vom 11. Iänncr 1854, Z. 133, schu^
digcr 112 f l . 20 kr. ö. W. l:. ,̂ . c.-,. in die
cxcculivc öffentliche Versteigerung der dcm
Lctztcrn gehörigen, im Grnudbuche D. N.
O. Comlncndc Tschcrncmbl «ul> Cur. Nr.
258, Urb.-Nr. 192 vorlommcnden gtcall-
tät sammt An« nud Zugchör, im gericht-
lich erhobenen Schätzuugömerthc von 275 sl.
ö. W., gcwilligct nnd znr Vornahme der-
selben die drei Fcilbietnngstagsatznngcn
anf dcn

30. J u n i ,
3 1 . J u l i und
3 1 . Ang ust 1 8 0 0 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, im AmtS-
sitzc init dcm Anhange bestimmt wor-
den, das; die feilzubietende Realität nnr
bei dcr letzten Fcilbietung auch unter dem
Schätzuugswerthc an den Meistbietenden
hintcmgcgcbcn werdc.

Das SchähllngSprotoioll, dcr Grund-
buchs retract und die Licitntlonöbcdingnissc
tonnen bei dicscin Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnudcn crugeschen werden.

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl als Ge-
richt, am 12^April 1866.

(1277—2) " Nr. 2350^

Creeutive Feilbietuug.
Von dem k.l, Vezirksaiutc Tschcrncmbl

als Gericht wird bicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen der D. N.

O. Eommcnde Tscherncmbl. durch Dr.
Preuz vou Tschcrucmbl. gcgeil Johann
Schweiger von ebendort wegen aus dem
Vergleiche vom 7. Mai 1858. Z. 1821.
schuldiger 28 ft. 11 kr. ö. W. ('. «. c in
dic el'cculivc öffentliche Versteigerung dcr
dcm Lctztern geböngcn. im Grnüdbuchc
der D. N. O- Tschcrnembl ûl> Eur.'Nr.
051, 052. 053 vorkommenden Realität,
im gerichllich erlwbcncn Schähnngsiuerlhe
vou 115 fi. ö. N . , gcwilligct und znr
Vornahme dcrsclbcn die drei Fcilbictnngs-
Tagsahnngen auf den

1 1 . J u l i ,
1 1 . Augus t und
12. S e p t e m b e r 1 8 6 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Amts-
sitze mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Nealiläl nnr bei der
letzten Fcilbictung auch unter dem Schäz-
zuugswcrthe an dcn Meistbietenden hint-
angcgcben werde.

Das Schätznngsprolokoll. dcr Grund'
bnchsextract nnd die L'cilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn cmgcschcn werden.

K. k. Bezirksamt Tschcrucmbl alö Oc<
richt, am 12. April 1866.
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(1215-1) Nr. 1333.

Erinnerung
an die nnbelamtt wo befindlichen J a c o b
B o d i c r , Josef Dcrnonscheg, M a r -
t i n Schuschnig und Anna D c r n o n -
schec,, mic deren ebenfalls nnliclannte

9ieeht^nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksamt LaÄ alö

Gericht wird den nnliekannt wo befind-
lichen Jacob Vodicr, Josef Dcrnonschca,
Martin Schnschnig nnd Anna Lcmon-
schcĉ , wie deren ebenfalls unbekannten
Rechtsnachfolgern hicmit erinnert:

E6 habe Anton Gabcr von Lack wi-
der dieselben die Klage auf Verjährt- nnd
Erloschcncrllärnna. dcr auf der Realität
Urb.-Nr.242/l', Grundbuch dcr Herrschaft
âck seit mehr alö 3l) Iahrcn uersicherlcn

Posten alö:
1. Jacob Vodicr verniösic Schuldbrie-

fes vom 1i). Mai 1702: 215 ft.
8W., gleich 1^2 f l . 45 kr,;

2. vermöge Uebcrgabc von seinem
Vater Pctcr übernommen;

3. Josef Dcrmonschea. zufolge Ehe«
Vertrages vom 7. October 1705
nnd Testament vom 5. I n l i 177 l
per 425 f l .

4. ist dcr Uedcrgabovell^ag vom 2tcu
November 1827 seinem ganzen
Inhalte nach intabulirt;

5. Marl in Schnschnig laut Vergleich
vom 1. Juni 182!) im Cj.'ccutiolis'
wcgc 150 sl.;

6. Anna Dcruonschcg laut Erklärung
vom 17. Sept. 1832 per 125 f l . ;

7. Anna Dcrnonfchcg lant Vergleich
' voni 25. Dec. 1829 im Excculions-

Wege 500 f l , ;
8. Anna Dcinouscheg laut Vergleich

vom 1.Mai 1833 mitdcr Wohnung;
^ul, iil'u<5. 20. April 180»;, Z. 1333, hicr-
amtö eingebracht, worüber zur mündlichen
Vcrhaudlnng die Tagsatzung ans dcn

20. Inli l. I.,
früh 0 Uhr, mit dcm Anhange des §. 29
n. G. O. angeordnet uud den Gcklagtcu
wcgeu ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann Echuschuig von Lack als
l'm'iUm- «li iu'luin auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen uud an<
her namhaft zn machen haben, widrigcns
dicsc Rechtssache mit dcm aufgcstcllttn
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksamt Lack als Gericht, am
31. April 1866.

(1302—1) Nr. 284I .

UebcrtralMg der ,
dritten crec. Feilbietmlg.

Vom k. k. Aczirköamtc Laas als Ge-
richt wird hicmit erinnert, daß die mit
Bescheid vom 23. November 1865, Z.
7914, und 16. Fcbrnar 1866, Z. 1386,
anf heute angcorducte Tagsatznng zur
Vornahme dcö dritten FeilbictnnlMcrmi--
nes bezüglich der Realität dcö Thomas
Pavlin von Kruscc Urb.-Nr. 235/226
n<l Gruudbuch Herrschaft Nadlischck mit
Bcibchallnng des OrtcS nnd dcr Stuude
und dem früheren Anhange anf den

2 6. O c t o b e r 1 8 6 6
übertragen wird.

K. k. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 17. April 1866.

M ) 3 — 1 ) Nr. 2861.

Relieitlttiolts-Cdict.
Vom k. l. Bczirlsamtc Laas als Ge-

richt wird hicmit bekannt gegeben, das; zur
Vornahme dcr mit Bcschcid vom 20stcn
August l865, Z. 5415, bewilligten, einst-
weilen sistirten cxcculivcn Fcilbictnng dcr
zu Ncudoif gelegenen Htcalität des Ma-
lhiaS Modic von Ncndorf, Urb.Nr. 214
:><! Grundbuch Herrschaft Schnccbcrg, die
ncucrlichcu Tagsatzungcn anf dcn

4. An gust.
4. S e p t e m b e r nnd
5. O c t o b e r 1 8 6 6 ,

früh 9 Uhr hicramtS mit dem angeord-
net worden, daß die Realität dabei nur
bei der dritten Tagsatznng anch nntcr dem
Schätzungswcrthc veräußert werden würde.

K. k. Bezirksamt LaaS als Gericht,
"N 18. April 1866.

. (1300-1 ) Nr. 352.

Erecntive Feilbietung.
Von dem k. k. Aczirtöamte Senosetsch

als Gericht wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anlon Lc-

naßi von Sajo^zc die cxccntwc Fcilbic-
tung der dcm Martin nnd der Ursula
Stegun von Bründcl gehörigen, cnif dcr
im Grnnobuchc dcr Herrschaft Scno'
setsch «u!) Urb.-Nr. 355 vortomincilden
Realität intabulittcn Hcirathesprüchc per
600 fl. CM. , gleich 630 f l . ö. W., wegen
dein Herrn Anton Lcnaßi von Sajouzc
ans dem darauf executive snpcriuladulir»
ten Vergleiche vom 14. November 1860
schuldigen Restbetrages von 90 f l . ö. W.
<'. 5. c, bewilliget, und zu derrn Vornahme
die Tagsatzungcn auf dcu

12. J u n i und
2 6. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in die-
ser Amtskanzlci mit dcm Beisätze ange-
ordnet wordcu, daß obgcdachtc Forderung
elst bci dcr zwcit'cu Tagsatzung allenfalls
auch unter dem NcnnweMc hintangegc»
den werde.

K. k. Bezirksamt Scnofclsch als Ge-
richt, am 15. März 1866.
^ 3 0 6 ) ^ Nr. 1594.

Ezccutivc Feilbictuilg.
Von dcm k.l. Vczirksamtc Äladmaul>ö>

dorf als Gericht wird hicmit bekannt ge-
macht:

Cs sei über das Ansuchen des Franz Perc
vonZwircah^nvchHcrlnDl'.LovroTom^u,
gcgcn Franz Fröhlich von Brcsiach wegen
aus dem gcrichlichcu Vergleiche vom 26stcn
Iäuncr 1865, Z. 357, schnldigcr 71 ft.
0. W. c:. «. c. die cj.'cculivc öffentliche
Vcrsteigcruug dcr dem Letzteren gchörigcu,
im Gruudbuchc dcr vormaligen Herrschaft
Siein »ul) Urb.'Nr. 233 vorkommenden,
gerichtlich auf 1146 fl, ö. W. geschätzten,
ulld dcr im Grnndbnchc der ehemaligen
Herrlchafl Radmauusoorf .̂ ud Äicts.-^i!-.
280/^ vorkounnellden, gerichtlich auf 80 f l .
ö. W. geschützten Rcaliiätcn, dann der anf!
90 fl. bcwcrlhctcn Fahrnisse bewilliget, und ^
es werden zu deren Vornahme dic drc^
FcilbictungStagsatzungcn auf den !

7. J u n i , !
7. I u l l nnd
7. A ugnst 18 6 6

Vormittags, n zw. die ersten beiden m
l«<c» Bestach. d!e lctztc in d r̂ Aintstanzlci ^
mit dein Anhange angeordnet, daß dic Rea»
litätcn nnr bei der dritten, die Fährnisse
nur bci dcr zweiten Fcilbictuug auch un«!
tcr dcm SchätznngSwcrthc hintangegcbcnl
werden.

DaS Schätznngsprotokoll, der Grund«
bnchse t̂ract nnd die LicilationSbcdinaMc >
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

5t. t. Bezirksamt Radmannsdorf als!
Gericht, am 24. April 1866. !

Der behördlich autorisirte Z iv i l - Ingcn icur

Eugen Brunner
^ empfiehlt sich hicmit dcm ? . ^r. Pnbliknm in dcr Stadt Laibach nnd alls ^
^ dc,n Lande znr sclbststäudigen Uebernahme von ?icnbantcn, Ausschmückung A
>^ von Facaden, Reparaturen nnd allen Hcrstcllnngcn im Gebiete dcr Bankunst; H
^ znl' Lcitnng von Bantcn oder Collandiruug von auögcfiihrtcn Baulichkeiten; v
5.-. znr Verfassung von Plänen, Voransmaßcn nnd Kosten - Ucbcrschlägen; znr D
^ Ansführnng von geometrischen Mcssnngcn, Anfnahincn nnd Berechnungen, H
>H Ansfertignngcn von Sitntnlions-Pläncn oder Kopien derselben. (1796—12) ^
-^ Dic Kanzlei befindet sich am A l t e n V?ark t , Hans'Nr. 1 5 5 , I. Stock. ^

Ratten - Vertilgungsmittel.
M. Spiclmaiin aus Agrain

l l ^ Z ^ ^ V ^ ^ ^ ^MW«r-H^AA beehrt sich ciiicm ?. 'l'. Publikum sein iiufehlbans Millcl nlr
»V-^^—7-«^^»W> >^H>V«tisg,nili vc»i blatte», Mänf t» , Ma,»lwürfc„ und
/ ^ ^ «ili'Ilpspr ?n<l» ^ « > s ^cl)wal,cl,käfer,, zu rmpfchlm, iudrm er die Wittsamlcit
l ^ ^ ol^urlvl Kuu. ^ » 7 ŝ iiî « Milvls dinch dî> dcst̂ ii Z.'iigiiisft voll huhm Vchürdln

> ^ / ^ — ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ I ^ - uud allein in dcr Sp^crciwaarcnhmldluiiss dcö l'<>t<»r I.n^nik.
W ^N^) V ^ " '" /^ ^"'""' ^ " l)°chm>rchrlcö Pnblilum darauf auf-

»^^^D^^ ^ ^ « M l crfuüd-n habc, dic in 2 Mlmttrn dic Wanzen scmmit Brnt
» ^ » M ^ M ^ « ! ^ » « > M < ! vertilgt, nnd verpflichte mich, fiiv jede Vanze 5> fl. zu zahlen,

an der Stelle ciuc lebendige bleibt, die mau mit dieser
Tinktur bcstreicht. Auch ist dri Obigem zu belomnicn:

Wß^ Uuiversal-Hnhnormlgenpflaster, ^WU
durch welches mau iu lilrzcstcr Zeit jedes Hühucraugc ohue allcu Schmerz verliert.

U ^ Kautschuk-Pasta ^WU
zum Wasscrdichtmassieu aller Ar t Lrdcr, besonders siir ^»schelleidniiss, da mau getrost 48 Stunden
im Wasser slehm lanu, ohne, daß irgend ciue Fcuchtigfctt durchdringt.

UD5- Frost-Salbo, " ^W
nach dercu Gebrauch das Iuckcu augenblicklich aufhört und die GesrUrc gänzlich heilt.

P r e i s t ' : 1 Dosis „Nattei, '. Mäuse- uud Manlwurf-Pertilgiingömittel" 1 sl., 1 sslaschc
„Wauzen-Tinklur" "lO l r . , 1 Flasche , Schwabeupuwer" !'>0 l r . , 1 Dosis „Hühueraugeu-Pflaster"
50 lr/, 1 Tostö „Kaulschul-Pasta" 5U lr., 1 Dosis „Frost-Salbe" 1 sl. 10 lr., jede 'sammt Ge-
brauchsanweisung.

D G - Oben genannte Arl i lc l sind ferner zu haben bei deu Herreu: I . I . S ch il l l c r i i l
Vöhm.-Laipa ; — N n t o n N a m i s ch in Zwickau; — F r z. P a u z u e r iu Wiesenlhal; — N, E.
i t ratze r iu Tauuwalo ; — A u t o u L ö d c l iu 2)iorcheustnu ; — F r a u z S o c h c r in (3isen'
brod; — W. I . H o u c l y iu T e m i l ; — I , F. H o i sch c r in I d r i a ; — E u g c u Vt a y e r
iu Wippach; — Witwe T h e r e s i a V i a u c h l iu Heidenschaft; — A. A, G e r o m e t t a iu
Präwald; — G u st a u S t c d r y iu Sleiu ; — L o r c n z K a u c i c iu Zwischenwässern; —
I o h a u u Z w e u k l iu Obcrlaibach; — I o h a n u Z w ci l l l iu Zi r ln iz ! — I g u a z sslc>-
r i a u c i c iu Plcmina ; — A u d r e a s ,̂' a v r c n c i c in AdeM'ergi — A l o i s W er l c in Scs-
saua; — I o s c f V r c s s a n t iu Oörz; — F r a u z H ü » i g iu banale; — M i c h a e l C a z a -
f u r a iu Tolmeiu ; — I o h a u u (Ä r u u t c r in Karfrcit; — F r a n z H l a b s c h e iu Laas; —
I o I ) a u u P a u s c r iu Reisniz; — J u s t u s V t o r o c u t t i in Tarviö ; — S i g. M o l a l i
iu Malborghtt nnd — P h i l i p p M o r o c u t t i in Poutafel. ( 1 2 7 1 — 2 )

(N:i4—2) Nr. 2552. Pfanhoftgilt '̂aas «ul) Ulb.'Nr. 42 vor«
I ' l l ' sU 'V^Nl i i lN l i !>?!' kommenden Nealilät cinf den 7, d. M. an»
^ v v ^ l ^ ^ n ^ » » ^ ; v ^ ^ordnete dritte Tagsaßnng mit Veibcl'alt

V N N t N t N ' t . ^ t l l vU ' lU l t ss . ^r Slnnde. dci' OvteS uni) dcm fuchcren
Vom l . k. V lMöamte Laaö als Ge- Veschcidoandange anf den

richt wad bekannt ^rmacht: ,. 5̂ n > i l Q u v
E? sei die ^nr Vornahme der e^cn- ubeitragen wovdcn.

lwen ^eiibictnng der dcm Simon Kotnlk K. k. Vezilksamt Laas als Gericht,
von Vl'N) gcbörigcn, im Gliint'bnche dcr am 4. April 1866.

MOLL'S

M^, ^ :-Pulver. ^ ^
Cmtral.Vcrscndungs.Pcpot: Apothckc „zum Starch" in Wlcn.

V^M" » « r «^««.l.«,»»«. l̂edc Schachtel der von „nr er;c,»atc>. Seidlitz-^ulver und ,'edem die einzelne
U. lv " d ^ kapier ist mcine^mtllch dcpon.rte Schutzmarke aumcdrNckt.

N,-.'!^ ^ » ^ w'i-s'x'M'Wii ^riaiualschachlcl 1 sl °>s-, l r öst W. ^- Gebrauchs-Nnweisuug in allen Sprachen.
D̂ N lv U ^ auf;ero^e,tt ic ' in den ,uanu'ssfalti,steu Fällen erprobte Wirksamkett unter säunu.l'cheu b.sher

belaun.^ Han^rzeueieu uubestritteu den ersten Rang ; wie deu.l.iele Tausende aus " l ^ ^ e^u es grcheu K a . e ^ ^ ^ uns vo -
liegeude Dautsaquug.schreibeu dic detaillk.eu Nachweisungeu barbiettu. daf, duftlbeu ^ h a ^
d a u l i c h l c i t und S o d b r e n n e n , ferner bei K r i i m p f c n , N i e r e n l r a u h e l t c u , N c r u e u ,den , H c l z k l o p f e t t . u e i U . i s e n
K o p f s c h m c r ^ ^ endüch bn Anlage zur Hys te r i c H Y P o c h o u .
dV ie ! ' a n d a u e r n d e m V r e c h r e i ; u. f w. mit dem besteu Erfolg augcwendet werden uud d.c uachhalngsteu He.lresnltatc wfertc».
^ i ^ . ' r s < 7 < 1 < ' in Laibach bci Herrn ^ i l l » ^ - ' . ' . M « ^ < ^ , Avotholcr ,zum goldcn.u Hirschen." - G ö r z :

— K r a i u b u r n : ^ / > . ^c / l c , u t t / ^ Apotheker. — Vludol föwer th : ^H<>/- I je,Fman, l . —
M i p p a c h : ^ n ^ . />«/)S)'i.?.

Durch obige Firma ist auch zu beziehen das ^ ^ ^ ^
Gchte Dorsch-Leberthran Qel.

Die reiuste nnd »uirksamste Sortc Vlediciualthran auS Vergeu lu Norwegen
Jede Vouteille ist z»'N Uulevschicd von auderu ^cberthrausorteu mtt menier ^ ' " » M a r t e v-rsehen.
Prei? einer qauzcu Bonteille urbst Gebcanch^anwelsnug 1 si. ^0 l . e u r halben 1 si. ost. W .

Das echte D o r s c h . V e l , e r t l , r a « - V c l w i rd mit dem besten/Wolg augeweude w V r u s t - uud . ^ ' ' ^ " l r ° ' t t ^ t e "
S c r o p h c l u und N a c k i t i i ! ^ heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n I c i d e u , so wlc chromschc H a u t a u S s c h l a n e .

T ie e reinste und ^ aller Leber.hran-Eorten wi rd durch die sorgfältigste ^ m s a m n ü u n g und ^n.scheiduug von Dorsch-
sischeu aewonueu jedoch durchaus leincr chrmischm Behandlung unterzogen, ' u d e m d ie «n ^ u O r i g l u a l f aschcn e n t h a l -
t c u e F l i l s s i g k e i t sich ganz i u d e m s e l b c u u n g c s c h w ä c h t c u p r l n i l t l v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e sie a u s de r
H a n d de r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . ^ F A < V ! ^ U ^ N

( 3 4 8 - 1 7 ) Npothelcr und Fabrikant chemischer Produkte iu Wie«. >
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Preis-Tarif
dcs stnerm. landschastl. Nohi tschwassers

loco Sauerbrunn.
fl. z lr. st. ^ lr^

1 Kiste 5 25) Masiflaschen 5 ^ . 1 ssisic ̂  50 .^albfiasclnn 6 l 8tt
1 „ Ä 20 „ 4 j 9 1 „ u 30 „ 5 1Ü
1 „ ^ 15 „ 3 ! 18 1 „ u 25 „ 3 z 59
1 „ n 12 „ 2 ! 57 1 „ ü. 12 „ 1 ! 78
1 ., ^ 0 „ 1 ! 41 1 „ î  0 „ 1 9

1 Kiste u 50 Teitelftaschcn 4 ! 15 ^l) . Aci Alnwhme von 40 Kistcn

l „ ü :')<> „ 3 > 15 jcder Gntwng landschafllichcr sslaschcil

^ " ^ " ' ' " ^ ' ^ clfolgl ciilc ^islc f re i als Aufgabe.
^ „ cl I ^ „ ^ ^ ^

Direction der lnnWastl. CullNlstlül Rllhilsch-Sllucrblllln,
am 1. Juni I8l;<!. s1270—1)

D Versendung ß
M ^ des ^ U

j natürlichen Bitterwasser
^ zu Püllna bei Briix iu Wöhmen.
I Tic gefertigte Direktion beehrt sich zn Kenntniß zur bringen, das; die Füllung
i! und Versendung l̂hres natürliche!!

PüMnaer JBUiericusser
1 l'saonnen hat, ^ . « , . . . .. ^
!j Dieser bewähr te B r ü n n e » ist b iö ,e<zt noch von keinem N l t t e ^ - ^
z< wasser ndertroffen wurden, und bestätigt der sich j ä h r l i c h ftelgcrudc ^
^ Versandt seine anslN'zeichnete Heilkraft. IZ
z Depots in jeder größeren Stadt, , ^
^ in L.^zß,2^<°^ l>ci Herrn L"^t<^, ' 3 » ^ « » « K . ^

Die Vemeindc - Dittcrwllsser - Direktion.
iltilott Ulbrich,

«püllna, den 3. Mai 1366. Direktor. (1009—3) l

« Mnml-VT«, °'"'
^ nlö: Adelheids Quelle, Vi l l iner, Karlsbader, (?a.er, Friedrichs-
W haller, Wieschubler, <Hleichenbera.er KoustantinsQuelle, Haller
^ Jod- , Klausner Ttahl- , Vtarienbader Kreuzbrunuen, Preblaucr,
W Püllnaer Bitter», Noitscher, Saidschitzer mid Sclterser, sind beim l
^ Gcfettiglcn uon frischer Füllmig angelangt.

H S'pc^orci-, Material- .̂  Farbwaarcn-Handlung !
93HO® &&08U8L*

GasthausMrbffnung.
I m G r a m a t z t i ' s c h e u H ä u f t , N r . 1 1 a m H a u p t p l a t z e , ist e i u G a s t h a u s g e w e r b e n e u i n

B e t r i e b " gesetzt w o r d e u , » u d w i r d daselbst s o w o h l h i c s i g e e a l i ! G r a z e r B i e r , d a n n Vorzüge
l i cher u n d b i l l i g e r W e i n v o n verschiedener Q u a l i t ä t s o w o h l i m Vocale a l s auch ü b e r d i e
G a s s e auöaeschä'ut t w e r d e u . . , .

M a n ve rsp r i ch t , stets f ü r eine p r o m P t c V c d « e n u u g zn so rgeu u u d r e c k M aus e m e n
ah l r c i cheu Z u s p r u c h ( ! 2 5 l ! > — 2 )

Zur Beachtung.
Das den Ehernen A u t o n uud Wl a r i a

I a u e/. l ^ sschurise, ^u Iosef^thnl, zwei Stou»
dcu van Laidach und '^ Sll,udc vc>u d,r Bahn-
siatiou Talloch, tuapp am ^aibach-Flnsse gelccicue,
auö 7 Zimmeru, l i Kammeru, !̂ K'ichen, 1 n,e-
räumil>l» Keller, l ^'w^lbtlüi Stallnua,, ^ Dresch:
t̂ 'uue und 1 Schupfe bestehende . ^ a n s Cosc.-
3ir. i i l , sammt Garten und da;» n/höri^er Wasser-
kraft , mit oder uhue Gruudstilcke, ist aus frrier
Hand gessen billige Aediuguissc zu verlaufen.
Eö lviro bemerkt, daß sich der gegenwärtige Er-
trag des HanscS allein auf 320 'f l . beziffert.

Aufragen hierüber bei der Eigenthümern!
daselbst. (lil0«-l)

Eine halbe

Parterre-Loge
wird auf die Daner der kommenden Theater-
Saison zn pachten gewünscht.

Schriftliche Offerte erbittet man unter t l l . H.
in die Expedition dicfer Zeitung, ^I2.»!j—2^

)\\ Dio Originalausgabe dos in ÜS. Auf- ^
-;;. lago erschienenen Werkes: [870—G] .5.
I- -r-x -1

*• uev -i

j: persönliche Schutz :|
|i von Laurentius. $
| ; AorzlIicJicr liulljg"i:ber in g"4;«ohloclil-."|;
!• liehen Knuiklirilcn, naiiiciillicl» in-i
-['SchwUehczustitiuleii. Ein .slarktrir
|;iiiiiul von 232 »Seilen mit 60 ana-]|;
|-loiiH.schcn Abbildungen. In Uinschlag- -S-
Jlversiog-oll. 1'iHs Tlilr. 1. 10 SgT.lf:
] ; oder fl. 2. 24 kr. ;<;
?• ist sortwiilireml in nllun iiamliasten Uuoh- '*"
t] liniRllunjfun vonällii^, in W i c n bei 'i
•«• C . «MCroI«r» S o h i a Slfsansplalz. -,|
l ' i f^* 3Iau aeli(o darauf, dass jodes-l

11' Exemplar der Originalausgabe von -i
f. Lauroiilius mil .(lessen volloin Aa- i .
;• niedssie«el versiegelt is<. — IMe.j.
J- unter ähnlich lautendei. Titeln e i - i
| ; seliieneneu Au.szflg« und \ a e h - ^
'{. nhiiningen desselben sind unvoll-.f.
*• sü'iudiii(S fehlerhafte Plagiate, wio«3-
~i\ si'hunjilir Aeusseres os verriÜJi. — "|

^1256—2) Nr. 8308.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. stäc>t. deltg. Aczirk^cvichtc

wird mtt Vr^llg auf daö dicögcrichlliche
Eoict uon, 1(i, Februar I. I „ Z. 3092.
bekannt gegeben, l̂ aß bci dcn: Umstand,
als znr crstcn Feilbictiing^tagsahlliig ktin
Kanftllstigcr clschicncn ist, zn der anf dcn

9. I n n i d. I .

! angeordneten zwsitcn crecntmrn Feilbictllng
drr Maria Ianlouic'schen Heirachösprüchc
gsschrittrn werden wird.

«. k. sjävt. deleg, Vszirkögericht ?ai.
I'ack. an^3. Mai 18tt6.

Lottc»;ichullg vom 30. M a i .

T r i e f t : 7 8 5 4 H« 3 V « 8 !

KllndmchllW.
Eiu Äasseehauö sammt vollständiger Ciu-

richlung ist sogleich zu verpachten.
^läherc Au?luuft wird im Zuckrrbäckerei-

GeN'ölbc im Hause Nr. ̂ !5 am Congresjplatzc
ertheilt. ( 1 « l l — 1 )

Kundmachung.
Der Gefertigte beehrt sich hicinit, einem

verehrten I'. 7. Pllblilum seine neu errichtete.
Weißbäckerei

Hauptplatz Nr . 310,
int iitcnzcnbcnsschcn Hansc,

hoflichst zu empfehlen nnd gibt zugleich bekannt,
daß er auch täglich vou 8 biö 12 Uhr Vormit -
tags zu Hause zubereitctcu Teig zum Aufbacken
übernimmt und darauf die größte Sorgfalt
uerweudeu wird.

<>!!«,-!) Maulilinz Nümüchcr.

Hausverkauf.
Eiu Hau^! ucben dem Hauptplatze ist anZ

freier Hand gegen billige Bedingnisse allsogleich
zn verkaufen. ' ' l , l2<>!)--^

An^knnst im Comptoir dieser Zcilnng.

Herstorbelle.
D e u 24. M a i . ?lntouia Watscher, Gärl-

uerswaise, alt 5> Jahre, im Kiuderspitale iu der
Polaua-Borstadt Nr. (,>? , am Lungcnblntstnrzc.
— Agueö Malava^il'!, Magd alt 4!j Jahre, im
Eiuils'pital, au Erschupfuug der 5lräs!e.

D e n 2 5. M a i. Dem Blasin? Ielou^ek,
Maler . in der Kralau-Vorstadt 3lr, 4^ , sein.:
Gattin Lncia, alt 58 Jahre, an der ^uugenlnbcr-
(,-nlose. — Dem Herrn Georg Keffer, Coudnetenr,
iu der S t . Petcrö-Vorstadt 3ir. 60 , sciu Kiud
Kar l , alt i^'/, Jahre, au der Gchirntubcrenlose.

D e n A 6. M a i. Iohauu Kozian, Knecht,
alt ^9 Jahre, im Civilspilm, au der Wassersucht.
— Frauz Araudstetter, Eouuuis, alt 17 Jahre,
im Civilspilal, am organischen Herzfehler. - -
Dem Fran; Icronz, Packer, m der Gradifcha-
Vorstadt Nr. 1«, sein Kind Maria, alt 0 Jahre,
an der Lnngeulähmuug.

D c u 2 8. M a i. Dem Fran; Kirchmayer,
Förster, in der Stadt Nr. 1ij5, fein Kind Franz,
alt I'/« Jahre, au Fraisen. — Dem Josef Vid-
mar, Kaischler, mn Moorgrunde Nr. 2 5 , sriil
Kind Franz, alt 11 Monate, am Keuchhusten.

' D e n 29. M a i . Franz Nicdcrle, Aiuder-
gesellc, alt (!0 Jahre, im Cimlspital, an der
^uugeutubcrculose. — Deni Herrn Frau; Noö-
maml, ^Webermeister, iu der Stadt Nr. 3 l , sein
5tiud M a r i a , alt 4 Mouale, am Turchfalle. —
Dcm Herrn Jacob I r r a l l a , Schneidermeister,
sciu Kiild Jacob, alt 2 ' / , Jahre, im Kinder«
spitale iu der Pc>laua»^orstadt Nr. 6 7 , am
Scharlach.

D e n 30. M a i. VartholomäuS Lanischer, .
Taglöhuer, alt 35 Jahre, im Civilspital, au der
Lnugeulähmnug. - Herr Michael Echcrouz, jubi l .
l. I. Laudlafcl-Negistrator zugleich Haui«. uud
Nealitätrubrsitzer, alt 75, Jahre,' iu der S t . PeterS-
Vorsladt Nr. t«9 , an Altersschwäche. — Anton
Simio, Knecht, alt 26 Jahre, im Civilspital, am
Typhus.

D cn 3 1 . M a i . Maria Panlerz, gewesene
Köchin, alt 7? Jahre, iu der Stadt Nr, Ä94,
an Altersschwäche. — Johann Stranely, Armcu-
pfründucr, alt 5)5, Jahre, im Civilspital, an der
^inigcutuberculosc.

Neues Heil-
mittel , bereitet
auö dri: Blättern
dcö vcrnauischen
Baumeij Matico,
znr schnellen nnd

^ ^ uufehlbarrn He!<
lnüg der Gmiurr lM, uhue jegliche Befurchiuug von ^ l r i l lu rcn oder Cutzunonng nnerlicher Theile.
Der Arzt Dr . N i c o r d und die Mehrzahl der Pariser Aerzte h^ben seit dem Erscheinen dieses
Mittels anf alle andenn Heilmittel verzichtet. Die Injelt ion wird beim Bcgiuu der Krankheit an-
qcwendet, die Kapseln iu allen chronischen lind veralteten Fälleu, welche nach dcm Gebrauch von
Copahil, Cubebcn nnd anderen anf metallischer V a D bereiteten Injektionen uicht haben weichen »vollen.

Zticdevlagen in allcn bedcntenderen Apotheken Oesterreichs. î (!9—15)

^ - ^ « ' <l.^ SNie i l 30 Mai Die Börse, verkehrte in den meisten Paviergattnngeu in flauer Haltuug, blo« Grnudcntlastuugs-Obligalionen bchanpteten sich fest und Vanlactirn znr
M l j e t M N t y l . 4 fl, höhern'Notiz. Devisen nnd Kaluteu schlössen nul 1 «, steifer, ' Geld flüssig. Geschäft beschränkt.

«esss«tliche Schuld.
Weld Wacix

I n üNcrr. Wahrung . zu 5 ' . 5«) 25 50,50
detto rüchahlbar '/. „ i)9.?5 99.90
delto rückzahlbar von I8«4 75 50 76.—

Silber-Anl.hln vc'n 1«64 . 0<.— ««.—
Silberanl. 18L5i(Frc5.) rückzahlb.

iu 37 Jahr. zu 5) pEt. für 100 fl. 66.50 6«.—
Nat,-N,ll.mit Iän.<zoup. zu5° „ 6175 62 —

„ „ „ ^lpr -C»»U. „ 5 „ 61.25 k l 50
MetalliqueS . . . . ^ 5 „ 55.— !>5 25

detto mit Mai-Eoup. . „ 5 „ 5X.— 5^25
dttio . . - - „ 4 „ 4725 4775

Mit Verlos, v. 1.1839 . . 12 z.— 125 —
.. „ „ 1854 . . . ,;<).— t>950

. .. ^ 6 0 zu 500 ß. 72 — 72.20
.. ., 1«"0 „ 100 „ 79— 79.40

.. „ „ 1864 „ „ „ 62.40 62.60
„ „ „ „ 1864 „ 50 „ —.— —..-

Eomo-Rcutcujch, zn 42 l^. »ukll. 12,50 13.50
lt. der Aronländ« (sir 100 st.) Gr.-Eutl.-Oblig.
Nieder-Oeft.rrtich . . zu 5"/, 84.— 85.—
Ober.-Oesterreich . . „ 5 „ 7 9 . - 80.—
Salzburg b „ 7 « . - 79 —
Böhmen . . . ,u 5 .. ft3.— 84.—

<ö»eld Waare
Mähren . . . . „ ü ' . 7 4 — 7 ? . -
Schlesien . . . . „ 5 „ 57.-.. 85 —
St i i e rmar l . . . . „ 5 „ N1.— f^3. —
Ti ro l „ 5 „ 9 5 . - W . „
^ärnt.. Kral», u. Kilstul. „ 5 ,. d2.— 8tt.—
Ungarn ., 5 „ 62,50 <!3.—
Tcmeser-Vünat . . „ 5 „ 61.50 6 2 . -
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 66 5,0
G.ilizien 5 ., 6150 6 2 . -
Silbrnl'ürglu . . . „ 5 „ l.0 — s,0,50
Bulcwi,,« . . . . „ 5 .. ^ - - ' 61.—
Unq m. d. V.-C. 1867 „ 5 „ 60.25 60.75
Tcm.Ä.m.d. V.-(5.1867„ 5 ., 59.75 W,25
Vcnetianisch.s?lnl. 1859 „ 5 .. —.— - . —

Ac t t en (pr. Siiilk.)
Naiimwllmnk ^ - ^ 8 . - 6 6 0 -
Kredit-NnNalt zu 200 ss. °. W. 1^7— 127.20
N ö (5ckcem.-<ycs. ,. 500 ft, ̂ . W.520 - 523—
K. Fcrd.-N.'rdb. <. 1000 fl. ss. M.1473 -1475. -
E -(5 -G , 200 ̂  («M. o. 500 Fr. 152.50 ,52.70
Kais. Elis.-V. ,u 200 si.CM. 1<N,50 102. -
Eud.-n°ldd.Vcrb-A.2<>0 „ 85.— 85.50
Süb.Et.-. I.-ve», u.c..-it.(li. 200 fl. 154.50 155.50
Gal. .ssarl-kudw.-N. z. 200 f l .EM., 60,— 160 50

Oelb ili,',iare ̂
O«ft.Don.-Dampssch.-Ges. ^ ^ ' 412.— 4 1 4 . -
Oesterreich. Lloyd in Tricst Z I 1<l0.— 150.—
Wien. Da»lpf>n.-Ältg.500st.c'.W 350— 370.—
Pcstcr Kcttcnbrückt . . . . - . — 3>0.—
Bohm. Westbahn zu 200 fl. . 122.50 l23.—
Thtil>''asi"-Äk,icn zu 200 fl. C. M.

m. N 0 N. (70°/,) Cinzahllmq 147 . - —.—
Nualo-Austria Baut zu 200 fl. 64— 65.--
Lcmb,-C;eruowitzrrzn 20) fl. ö.W. 92.50 93.50
Vest-!l.'osouczer Attieu . . . - - .— —. . .

Vfaudbv ie fe (für 100 ft.)
Natioual'1 10i^hrif,e v. I .
banl auf 1857 ,u . 57, 104.50 105—
E. U . ̂  vcrlosbax 5 „ l̂ 3 70 «3.!->0

Natim'.all,.ansö.W,vcrlosb.5 „ 79 50 79.75
Unq. Äod.-Kn'd.-?lusi. „ l 5'/, „ 7 1 . - - 7!<i.—
M g . öst. Vodcu-Crcdit-Austalt

vcrlot'bar zu 5"/« in Silber ! '5— 96.--
Lofc tt'r. Stück.)

K«d.-Nnst.f.H.ll.O.zu100fl.,'.W,1')1.— 101 50
Dm,.-Dmn'sch.-G.z"1wst.l§M. . . . . . 7 5 . -
Ctadtqem. Os.n „ 40 „ ö. W. — . - 22.—
Eflcrhazy „ 40 „ («M. 55— 6 0 -
Salm .. 40 ., .. —.— 25 —

Osld Wa.rc
Palss« zu40si, E.M. . - — 2 1 . -
<5lun? „ 40 „ „ . - . - - 2 1 . —
St. Gci»,'ic! „ 40 „ „ . --.— 2 1 . —
Wiudischglä^ „ 20 „ „ . —.— 15.—
W.',ldstci» „ 2 0 „ „ . — . - 17.50
Kcqleuich „ 10 „ „ . —.— 10.--
Rudolf-Stiftung 10 „ „ . 10,50 I I . —

5M e ch s e l . (3 Mobile.)
AugSl'ura für 100 st. sndd. W. 106.25 10Ü.75
Fr^ussurt a. M . 100 fl. dctto 1<)l!.50 107. -
Hamburg, siir 100 Mur l Äanco 94,— 95.—
Loubon für 10 Pf. Sterling . 124,— 125,5.0
Paria, für 100 Franls . . . 5 0 — 50.20

Vours der Geldsvrlrn.
Vrld Maar, '

K. Mimz-Dukaten 5 ff. 96 lr. 5 st. 97 lr.
,ssroncn . . . — ,, —' „ — ,, — „
Napoll'lmSd'or . 10 „ 17 „ 10 „ 18 „
»luff. Imperials. 10 „ 29 ., 10 „ .">0 „
Vcrciüöthalfr . 1 „ 88^, I ., 89 „
Sill'er . . 125 .. 25 „ 125 ., 75, „

KrainischrGrmldcutlastuugS-Qbliaatioucil, Pri-
vatnolirung: H2 Geld. 86 Lüaare.

Vrul l und Verlag von I « naz v. K l e i u m a y r und F c b o r V a m b e r g iu Laibach.


